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Halle 23 November
Bei der heutigen Ergänzungswahl von fünf

Stadtverordneten der ersten Abtheilung wurden von 279
Wählern 145 Stimmen abgegeben Die absolute Majorität
beträgt sonach 73 Hiervon haben erhalten die Herren
Justizrath Göcking 143 Fabrikbesitzer Dehne 142
Bürgermeister a D Freiherr vom Hagen 114 Ren
tier Simon 89 Sanitätsrath Dr Hüllmann 84 Ge
heimrath Professor Dr Knoblauch 65 Professor Dr
meä Fritfch 48 Justizrath Herzfeld 20 Stimmen
Die übrigen Stimmen zersplitterten sich Die fünf Erst
genannten sind auf 6 Jahre wieder resp neugewählt

Der vierte Bezirk dritter Abtheilung tritt morgen
Donnerstag 11 1 zur Ersatzwahl zusammen

In der Bürgerschaft halten sich zwei Strömungen augen
blicklich das Gleichgewicht Auf der einen Seite glaubt man
die kommunalen Interessen in einem großen alle Bezirke
alle Stände umfassenden Bereine wie er als Ideal angestrebt
wird am besten gefördert und bedauert die Zersplitterung
wie sie durch das Entstehen immer neuer Bezirksvereine
hervorgerufen wird Von der andern Seite wird nament
lich nach den Erfahrungen der diesmaligen Wahlen betont
auch kleinere Organisationen schaffen zu müssen um die zu
sammengehörigen Bürger eines Bezirks nicht nur aä doe für
den einen Zweck der Siadtverordnetenwahl in Connex zu drin
gen sondern das Gefühl der Zusammengehörigkeit auch fort
während wach zu halten Dieser Richtung ist auch der Ge
danke entsprungen einen Verein für den vierten Be
zirk zu gründen unter Zuziehung sämmtlicher drei Abthei
lungen Ein Comite hatte die Idee weiter verfolgt und in
bestimmte Satzungen allgemeineren Charakters gekleidet ohne
der Spezialgestaltung des eventuell zu gründenden Vereins
vorgreifen zu wollen Der Verein soll die kommunalen Inter
essen verfolgen das freundnachbarliche Einvernehmen rege
halten Die gestern in Freybergs Garten versammelten
Mitglieder des Bezirks zeigten sich der Gründung eines sol
chen Vereins sehr geneigt und beschlossen die sofortige Grün
dung des Vereins obgleich von einer Seite der Wunsch aus
gesprochen wurde die definitive Konstituirung einer größeren
Versammlung vorbehalten zu sehen Es wurde zu Gunsten
des Vereins hervorgehoben daß derselbe nur bei einer gro
ßen Anzahl und thätiger Mitarbeit sämmtlicher Mitglieder
gedeihen könne und die bisherige Zerrissenheit des Bezirks
beklagt Dem Bedenken den Verein sofort zu konstituiren
wurden die Erfahrungen der anderen Bezirksvereine mit
ihren bescheidenen Anfängen entgegengehalten und hervor
gehoben daß es praktischer sei in kleineren Kreisen die Sym

pathien für den Verein zu stärken Es erklärten sich 31
Anwesende für die sofortige Begründung des Vereins mel
deten ihre Mitgliedschaft an und nahmen das Statut mit
geringen Modifikationen an Es soll ein Beitrag von 2
in halbjährigen Raten zahlbar erhoben werden Der Vor
stand besteht vorläufig aus 7 Mitgliedern einem Vorsitzen
den Schriftführer Schatzmeister und 4 Beisitzern wurde
jedoch nicht sofort vollständig konstituirt Zum Vorsitzen
den wurde Herr Prof Müller zum Schriftführer Herr
Kausmann Boehr zum Schatzmeister Herr Werkstätten Vor
steher Inspektor Hoffmann erwählt Zur Anregung kam
noch der eventuelle Anschluß an einen allgemeinen kommu
nalen Verein das Bedürfniß eines solchen Anschlusses
wurde auch nicht geleugnet jedoch als augenblicklich zu weit
gehend bezeichnet

Standesamt Halle Meldung vom 22 November
Aufgeboten Der Bahnarb I Jung und E Wal

ter Langegasse 22 Der Handarb C Weißbeck Flei
schergasse 13 und F verw Seidel gr Klausstraße 12
Der Händler E Leo Hamburg und M Bartels Töpfer
plan 1 Der Schriftsetzer W Stoye kl Brauhaus
gaffe 17 und I Gottschalk gr Steinstraße 73 Der
Tischler C Wallher und F Spies Martinsg 12

Geboren Dem Handarbeiter R Wiegleb ein S
Saalberg 19 Unehel Zwill T Entbind Jnstitut
Dem Küster F Däumig ein S an der Glauch Kirche 9

Dem Musiker E Klaus eine T gr Wallstr 25
Dem Steinhauer H Meinhardt Zwill T Saalberg 14b
Dem Fabrikarb H Schauer eine T Breitestraße 28
Ein unehel S Fleischerg 33 Ein unehel S Böll
bergerweg 32 Dem Handarb H Krostewitz eine T
Wllbergerweg 31 Dem Klempnermstr E Schröder ein
S Geiststr 42 Berichtigung vom 21 Ein unehel S
Scharrngasse 12

Gestorben Des Schneider W Meie T Anna
I I 2 M 9 T Krämpfe gr Wallstr 24s, Der
Chaussee Aufseher August Kuntze 60 I 1 M 5 T chron
Nervenleiden Wuchererstraße 5 Marie Jacob 24 I
11 M 19 T Schwindsucht Stadtkrankenhaus Luise
Wöller 37 I 2 M 1 T Nierenleiden Breitestr 33
Des f Bremser A Titze S Karl Adolf 2 I 5 M 27 T
Tuberkulose Landwehrstr 18

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 21 November

Eheschließung Der Bergmann H C Ertel See
ben und W Gerber Angerstr 1

Gestorben Des Fabrikarbeiter F E Heinicke T
2 I 10 M 14 T chronische Lungenentzündung Reil
straße 37 Des Strafanstaltsausseher E G Zeidler S
26 T Darmkatarrh Advokatenstr 10

Meldung vom 22 November
Geboren Dem Mundkoch G W F Schilling eine

T Reilstr 29a Dem Eisendreher I G Wolf eine
T Königsberg 1 Eine unehel T Brunnenftr 3

Kunst und Wissenschaft
Bei der Ausschachtung des Eisenbahndurchstichs am

Schwarzenberge unweit Stade wurden am nördlichen Ab
Hange dieses Höhenzuges wiederholt Austernschalen auf
gefunden welche in einer Tiefe von circa 7 Meter unter
her allgemeinen Sandbedeckung bloßgelegt wurden und aus
hM festen theils lehmigen theils mergelartigen Unter

grunde lagern Das Resultat der an Ort und Stelle an
gestellten sorgfältigen Untersuchungen ist ein höchst über
raschendes gewesen indem man zu der positiven Ueberzeu
gung gelangt ist daß nach der Lagerung der Fundobjekte
sowie nach den verschiedenen Stadien ihrer Entwickelung
zu schließen man hier auf die unverkennbarsten Ueberreste
einer richtigen Austernbank gestoßen deren Vorkommen von
der größten Wichtigkeit für die Feststellung der geologischen
Verhältnisse der norddeutschen Tiefebenen sei

Das berliner Kunstgewerve Museum
Der Neubau des Kunstgewerbe Museums der sich in

der Nachbarschaft des alten Fabrikgebäudes der ehemaligen
königlichen Porzellan Manufaktur erhebt ist in den Jahren
1877 bis 1881 von den Architekten Gropius und Schmie
den erbaut worden Das ein fast gleichseitiges Viereck mit
großem Hauptportal an der Nordseite bildende Gebäude ist
an den Fayaden in reicher Weise malerisch und bildnerisch
geschmückt Unter dem weit ausladenden Hauptgesims zieht
sich ein Fries aus Glasmosaik hin welcher die wichtigsten
Kulturepochen in großen Einzelfiguren vorführt D e Haupt
front zeigt von links beginnend nach Entwürfen von Ernst
Ewald die ältesten Kulturstaaten China und Japan Egyp
ten Indien Arabien und dann nach Entwürfen von Gesel
fchap Rom Bhzanz die Gothik die Renaissance an der
Westfront das Griechenthum Den Hanpteingang flankiren
die sitzenden Sandsteinfiguren Peter Wischers und Hans Hol
beins des Jüngeren von Sußmann Hellborn Die Säulen
des Eingangs umschweben Kindersigureu von demselben Künst
ler welche die verschiedenen Stufen des Kunstunterrichts
charakterisiren Im Giebel des Portals aber erhebt sich die
Büste der Athene während zwei liegende männliche Figuren
in Sandstein von Siemering die Kunst und die Wissenschaft
personisiziren Den Haupteingang in das Museum an der
Nordseite ziert eine reiche Thür von Schmiedeeisen Durch
dieselbe gelangt man zunächst in eine Vorhalle welche gleich
wie das Vestibül und die Treppenhäuser ihren bildnerischen
Schmuck erst später erhalten wird

Die inneren Räume gruppiren sich in klar gegliederter
Anordnung um einen oblongen Lichthof von 650 Grund
fläche der durch zwei Geschosse hindurchragend den Kern
des ganzen Gcbäudes bildet Um zu ihm zu gelangen durch
schreitet man zunächst eine gewölbte Vorhalle die durch das
Oberlicht der Thür und durch je ein schmales farbiges Glas
fenster zu deren Seiten ihr Licht erhält Elf Stufen füh
ren von hier aus zu dem Erdgeschoß empor und über
einen das Gebäude quer durchschneidenden Korridor hinweg

in ein quadratisches Vestibül das sich mit drei Thüren
auf jenen mächtigen Prachtraum öffnet Ihnen gegenüber
schließt sich auf der anderen Seite des Hofes in der Haupt
axe des Gebäudes die in dem Mittelrisalit der Südsa ade
angeordnete Haupttreppe au Von dem Mittleren Podest
aus sich in zwei Arme theilend führt sie zu dem ersten
Stockwerk hinauf und in gleichfalls zwei Armen in das
Souterrain hinunter Ein zweites stattliches Treppenhaus
lehnt sich linker Hand an das Vestibül an ihm entspricht
endlich rechter Hand eine dritte von einem östlichen Hof
aus beleuchtete Treppe die indeß gleich den Verwaltungs
räumen im östlichen und der Bibliothek mit ihrem Lesesaal
im westlichen Flügel der Hauptfront nur von dem erwähn
ten Korridor aus zugänglich ist Sie gehört der Unterrichts
anstalt deren Ateliers und Klassen die gesammte zweite so
wie die Nordfront der ersten Etage einnehmen während der
Sammlung die nach Süden Osten und Westen belegenen
Räume des Erdgeschosses und des ersten Stockwerkes zuge
wiesen sind mid innerhalb des Gebäudes ein in sich geschlosse
nes und künstlerisch weitaus am reichsten ausgestattetes Gan
zes bilden In vollem Schmuck prangt dagegen der große
Lichthof dessen gewölbte Galerien von viereckigen durch flach
gespannte Bögen verbundenen Pfeilern aus grünlich schwar
zem bayrischen Syenit getragen werden Auf die Galerien
dieses Lichthofes münden oben und unten die Thüren der
nach drei Seiten anschließenden Sammlungssäle In der
dekorativen Ausstattung des Inneren wie des Aeußeren haben
die leitenden Architekten sich mit bestem Erfolg bemüht
möglichst jedes Gebiet künstlerischer und kunstgewerblicher
Thätigkeit heranzuziehen und mehrfach sind es eben erst in
Aufnahme gekommene Techniken denen sie Raum zur Ent
faltung gewährten so daß das Gebäude fast durchweg ein
zutreffendes und ansprechendes Bild unseres heutigen künst
lerischen Vermögens und nach mehr als einer Seite hin
einen Fortschritt über das Gewohnte hinaus darstellt

Ueber die Geschichte der Entstehung und allmählichen
Entwickelung des Museums entnehmen wir dem vom Direktor
Professor Dr Julius Lessing verfaßten Führer Berlin
Weidmann sche Buchhandlung Die Sammlung ist im Jahre
1867 begründet worden und befand sich bis 1873 in dem
ehemaligen Diorama in der Stallstraße und führte den
Namen Deutsches Gewerbemuseum Nachdem im Jahre
1872 die Sammlung des Kammermusikus Hanemann von
hier bestehend aus Steingut Objekten und Krügen damit
vereinigt worden und im folgenden Jahre auch auf der
Wiener Weltausstellung noch reiche Ankäufe gemacht worden
waren erfolgte die Uebersiedelung der sämmtlichen Bestände
nach dem alten Fabrikgebäude der königlichen Porzellan Ma
nufaktur hinter dem Reichstagsgebäude zugänglich von der
Königgrätzer Straße 120 von wo das Institut welches seit
1879 den Namen Kunstgewerbe Museum führt in den
benachbarten prächtigen Neubau eingezogen ist Im Jahre
1874 erhielt das Museum eine besonders werthvolle Ver
mehrung durch das Rathssilberzeug der Stadt Lüneburg
welches für 600000 erworben wurde im Jahre darauf
aber erfolgte durch Allerhöchste Kabinets Ordre vom 29 No
vember 1875 die Ueberweisung der kunstgewerblichen Arbei
ten der königlichen Kunstkammer Die Anstalt erhielt
dadurch einen Zuwachs von fast 7000 Gegenständen von
denen ein Theil auf den ältesten Besitz der Markgrafen und
Kurfürsten zurückgeht und den berühmten pommerschen
Kunstschrank sowie andere Arbeiten von höchstem Werth

und größter künstlerischer Bedeutung einschließt Die Ver
einigung dieser reichen kunstgewerblichen Schätze mit dem
bisherigen Bestände wurde im Jahre 1876 beendet Seit
dem ist das Museum durch Ankäufe stetig weiter vermehrt
worden Außerdem ist die Anstalt seit ihrem Bestehen auch
durch reiche Geschenke vermehrt worden namentlich haben
Se Majestät der Kaiser und König Ihre kaiserlichen und
königlichen Hoheiten der Kronprinz und die Kronprinzessin
und Se königliche Hoheit der Prinz Karl der Anstalt durch
solche in großer Zahl Ihre Fürsorge bewiesen ferner sind
derselben aus den Nachlässen Sr Majestät des hochseligen
Königs Friedrich Wilhelm IV und Sr königlichen Hoheit
des Prinzen Adalbert werthvolle Zuwendungen gemacht wor
den und endlich hat eine Reihe von Privatpersonen sich durch
Gesch enke betheiligt

Vermischtes
Ein Festbericht der Post über den Verlauf der

Geburtstagsfeier Ihrer kaiserl und königl Hoheit
der Frau Kronprinzessin Victoria schildert in Aus
drücken warmer Empfindung die gemüthvolle Innigkeit
welche dem Feste seinen Charakter gab und es dadurch zu
einem Familienfeste in des Wortes schönster Bedeutung
machte Heimisch festlich war der Anblick des kleinen
Speisesaales wo die Gaben aufgebaut waren die von Nah
und Fern angelangt Aus Tischen waren sie ausgebreitet um
deren Damastlinnen sich Festons von natürlichen Früchten
und Blumen schlangen Eine antike vergoldete Truhe aus
den Zeiten der Rennaissance stand da ein Geschenk des
hohen Gemahls dazu kamen noch zwei kostbare alte Stiche
den Winterkönig und seine Gemahlin die schöne Stuart
tochter darstellend die Stammmutter des englischen und
preußischen Königshauses Die Königin Victoria hatte eine
Kopie des Lieblingshundes des verstorbenen Prinzen Wal
demar gesandt nach einem Original welches die Königin
durch den deutschen Bildhauer Böhm in London hatte an
fertigen lassen So bot der Geburtstagstisch eine ganze
Reihe werthvoller und sinniger Gegenstände von denen
namentlich die Arbeiten der Prinzessinnen das Auge der
Mutter erfreuten

Eine Prinzessinarbeit in leipziger Ate
liers Das Geburtstagsalbum für jedes Datum das die
jüngste Tochter der Königin Viktoria von England Beatrix
Herzogin zu Sachsen in Wasserfarben gemalt hat und wel
ches in der lithographischen Anstalt von I G Bach in
Leipzig in Farbendruck reproduzirt wurde ist im Buchhan
del erschienen Die Times vom Mittwoch enthalten eine
Besprechung des Albums mit ehrenvoller Erwähnung der
leipziger Firma Ein königliches Geburtstagsbuch ist der
Times Artikel überschrieben Der Buchtitel lautet nämlich
im Englischen X Lirtkäa Look DösiZiiöä Lsr
Roxal HiAlmöss rine68S Löktries I onäon LmM
Lläkr auä Oo 1881 Jeder Tag des Jahres hat eine
Blattseite sür sich mit einer phantastischen und zart em
pfundenen bunten Einfassung Für jeden Monat sind grö
ßere Zeichnungen beigegeben welche seinen besonderen Cha
rakter vornehmlich durch Blumen veranschaulichen und als
Rahmen um passende Verse einiger nicht unbekannter Dich
ter dienen In dem Titelbilde der am Meisten aus sich
herausgehenden Skizze stellt sich die ganze botanische Sym
bolik des Jahres dar Ein anderes ausfallendes Merkmal
des Buches ist das Monogramm der Prinzessin welches
auf einer Rolle sichtbar wird die reliefartig sich kräftig ab
hebt von einen Hintergrund besäet mit kleinen Kronen und
Devisen

In Bezug aus die elektrische Straßen
beleuchtung mit welcher bekanntlich auch hier in Berlin
Versuche angestellt werden sollen konstatirt die D Bauztg
aus den Londoner Versuchen die Thatsache daß die Vor
züge des elektrischen Lichtes nur dann in vollem Maße bei
der Straßenbeleuchtung zur Geltung kommen wenn eine
relativ kleine Zahl sehr kräftiger Lampen in bedeutender
Höhe über dem Straßenpflaster angebracht wird

Das Verschwinden eines dreizehnjährigen
Knaben aus Hannover der allen Ermittelungen nach
seinen Weg nach Berlin genommen haben dürfte erhält die
Angehörigen desselben schon seit Atonalen in schmerzlicher
Ausregung Der für sein Alter kleine und schwächliche
Knabe ist von blasser Gesichtsfarbe blond und hat blaue
Augen Als besondere Kennzeichen werden Blatternarben
angegeben die sich vereinzelt im Gesicht in etwas größerer
Anzahl aus der Nase des Vermißten befinden Bekleidet
war Karl Christiansen bei seinem Verschwinden mit langer
dunkler Jacke schwarzen Beinkleidern Schaftstieseln
schwarzer Schülermütze mit Silberrand Am 7 Sep
tember d I ist Christiansen in Begleitung des 17 jährigen
Taubstummen Paul Kühn aus Hannover auf dem Bahnhof
Bnschow an der Berlin Lehrter Bahn gesehen worden
Den Bahnhofsbeamten erzählte Karl Christiansen daß sie
an der Eisenbahn entlang von Hannover über Oebisselde
und Stendal bettelnd sich durchgeschlagen hätten und nach
Berlin wollten wo der Taubstumme die Porzellanmalerei
zu erlernen wünsche Die Beamten erbarmten sich der
beiden Knaben und versahen sie mit Reisegeld damit sie
Berlin erreichen könnten Von da ab fehlt jede Spur von
Karl Christiansen sowohl als von dem taubstummen Paul
Kühn Letzterer war mit grauer Joppe schwarzen Hosen
und weißem Strohhut bekleidet

In einem Prozeß zwischen Eltern und Kin
dern der gegenwärtig dem Gerichtshof für den Pester
Landbezirk zur Entscheidung vorliegt es handelt sich um
Immobilien im Werthe von 25,000 fi erklärte der Advo
kat der Tochter seine Klientin habe ihren Eltern außer
ihrer Geburt nichts zu verdanken Hierauf erwiderte der
Advokat der Eltern diese hätten ihrer Tochter mit größten
Opfern eine sorgfältige Erziehung angedeihen lassen und
auch sonst die mannichsaltigsten Ausgaben für diese Tochter
gemacht indem sie unter Anderem diese Tochter über
50 Elitebälle besuchen ließen damit dieselbe an den Mann
komme



Prinzessin Hamlet Einen staunenswerthen
Erklärungsversuch der Unklarheiten im Charakter Hamlets
hat dieser Tage ein amerikanischer Literarhistoriker Eduard
P Vining unternommen In einem stattlichen Bande
weist er nach daß Hamlet als Weib aufzufassen sei Ent
weder sei er in Wirklichkeit eine verkleidete Prinzessin ge
wesen oder vom Dichter als solche aufgefaßt worden Dar
aus fei sowohl sein schüchternes Auftreten Männern gegenüber
zu erklären als sein wunderliches Benehmen gegen Ophelia
sein Zagen vor der That sein unmännlich hinterlistiger An
schlag gegen Rosenkranz und Güldenstern die große Kon
fusion aller menschlichen Begriffe welche er in echt damen
hafter Weise in seinen Reden entwickelt u s w

Die Hinrichtung Lefroh s ist auf den 29
d M festgesetzt worden Inzwischen nimmt der Unglück
liche das öffentliche Interesse noch immer in Anspruch
Scheinbar immer noch gleichmüthig verbrachte er die Nacht
nach seiner Verurteilung im tiefsten Schlafe und befindet
sich im Allgemeinen recht wohl er ißt mit großem Appetit
und schwatzt unbefangen mit seinen Wärtern Seines Ver
brechens erwähnt er nie und scheint man ein Geständniß
von ihm nicht zu erwarten In einem an eine Cousine

gerichteten Briefe sagt er er habe keine Sorge und sei
gewiß daß er in den Himmel komme und alle seine Freunde
dort sehen werde Lefroh s Vertheidiger Mr Dutton hat
dem Justizminister ein Gnadengesuch unterbreitet in dem
er Lefroy als unzurechnungsfähig darzustellen versucht
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Wetter 22 Nov 2 Uhr Nachm trllbe 10 Uhr Abds trübe
23 November 8 Uhr Morg neblig

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am22 November Abends
2,12 am 23 November Morgens 2,12 Meter

Nachtrag
Paris 22 November In der heutigen Siyimi der

Kommission zur Vorberathung der Supplementarkredn für
Tunis erklärte der Konseilpräsident Gambetta die Politik
der Regierung basire aus der am 9 November von der
Deputirtenkammer votirten Tagesordnung Alle Maßnah
men welche ferner zu treffen sein würden sollten vorher der
Kammer unterbreitet werden Am Sonnabend werde er
neue Kredite zur Bestreitung der im Dezember nothwendig
werdenden Ausgaben für Tunis beantragen Gambetta schloß
mit der Erklärung daß er hinsichtlich der finanziellen Maß
nahmen des letzten Kabinets weder etwas gutzuheißen noch
zu tadeln habe

Rom 22 November Dem Vernehmen nach würden
die nächsten Kardinalsernennungen in der Woche vor Weih
nachten stattfinden und die Erzbischöfe von Algier Sevilla
Köln und Wien umfassen Bis jetzt sind 360 Mitglieder
des Episkopates für die am 8 Dezember stattfindenden
Heiligsprechungen angemeldet

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle
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Der Oelfarbenanstrich der eisernen Heizkörper und Röhren auf der Provinzial

Jrrenanstalt bei Nietleben veranschlagt zu 965,50 Mark soll j im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Montag den 28 Ä Mts
Vormittags 10 Uhr im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstratze 41 anberaumt
woselbst auch Bedingungen und Kostenanschlag vorher einzusehen sind

Halle a S den 21 November 1881
Die Landes Baninspettion Halle

Zn Einrichtungen von
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Mr Privatwohnungen Fabriken Comptoirs c c
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Solide Ausführung Vorzügliches Material Villige Preise

Bezirksverein des III kam Wahlbezirks
Mit Rücksicht darauf daß die für den 3 Bezirk erforderliche Stadtverordneten

Stichwahl zwischen den Herren und üvt 8tvir am nächsten Sonnabend
stattfindet halten wir es angesichts der ganz unberechtigten Agitation gegen den Seitens des
Bezirksvereins und in der großen öffentlichen Wählerversammlung am 12 ds aufgestellten
sowie von der 32er Kommission anstandslos acceptirten einzigen Kandidaten für den
3 Bezirk Herrn HVÄvIltvr für dringend erforderlich zur Aufklärung der Wähler eine
Versammlung unseres Vereins auf

Freitag den 33 ds Abends 8 Uhr im Glauchaischen
Schietzgraben

einzuberufen Die Mitglieder sowie alle sonstigen Wähler des Bezirks werden zu recht
zahlreicher Betheiligung eingeladen Der V orstand

Unseren wahlberechtigten Mitbürgern der I Alttll
empfehlen wir für die am Freitag stattfindende Ersatzwahl
angelegentlichst die Herren

Prof Miii viivJustizrath
Baninspektor
Brauereibesitzer W

W M lM UM r M
Hente Mittwoch den 23 und morgen Donnerstag den 24 November

Trosses National Vouvert MM
vou L FUL aus Innsbruckbestehend aus 7 Personen

Anfang 8 Uhr Entr6e 50 Pfg im Vorverkauf bei
sowie am Büffet im Lokale selbst 40 Pfg

Lehrlings s Gesuch
Für ein hiesiges Materialwaaren Geschäft

wird für sofort oder später ein junger Mann
als Lehrling gesucht Offert unter T S 2
in der Exped d Bl erbeten

Möbl Zimmer verm Leipzigers 87

Mäsvlie unä vsstattimxs I

I Nassa iin W
W W

Herren Damen
I Kinder Leib n Bettwäsche

Kinder Garderobe
W für Knaben und Mädchen

Gut möbl Wohnung gr Wallstrape 34

G möbl St n K Brüderstr 7 II
1 gut möbl Zimmer Charlottenstr 6g, II l

Einen Burscheu von 15 bis 16 Jahren
zur Arbeit gesucht Mühlpforte 6

Frdl möbl Stube billig Parksir 12 III r
Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange

Au die Kaffee Brennerei
suche ich einen ordentlichen Mann sür den
ganzen oder den halben Tag

Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3
Heizb Schläfst m K Schmeerstr 11 Bäckerl

Anst Schlafstelle m K Taubeng 14 H I

i tücht Maschinennäherin auf Wäsche
sofort gesucht kl Ulrichstraße 8 II

m sv iAnst Schlafstelle offen WU Trödel 9 I
Für eine Dame wird bei hohem Lohn ein

anständiges Mädchen gesucht durch
Frau Scholle Leipzigerstr 89

Heizb Schläfst m K Schmeerstr 17/18 H I
Heizb Schläfst m K Schmeerstr 17/18 B II

Anst Schlafstelle Trödel 13
Anständ Dienstmädchen sucht 1 Dezember

Frau Dr Qnadftieg Brüderstr 7
Ein Hausmädchen sowie ein Küchen

Mädchen werden auf ein Rittergut bei Eis
leben gesucht Antritt Neujahr Zu ersr
Halle Klausthorstraße 4 im Mehlgeschäft

Köchinnen erhalten in feinen Häusern sof
und 1 Januar Stellen arbeitsame Mädchen
für Küche u Hausarb Stuben Haus und
Kindermädchen weist nach

Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Wohnnngs Gesuch
2 3 Zimmer 2 Kammern nebst Zubehör

von einem ruhigen Miether per Anfang 1882
gesucht Off unter R 0 13504 an
ttuek gr Ulrichstr 4 1

Ein ruhiges kinderloses Ehepaar sucht zum
1 Dezember eine Wohnung zu 60 75
am liebsten im Mittelpunkte der Stadt

Offerten unter D IM in der Exped d
Bl erbeten

NoutaA äeu 28 7 MrII Hbollllvmvllt Vonevrt
2 j Leute suchen zum 1 April eine Haus

maunS Wohnuug in d Köuigstr od Königsv
Off unter M 3531 erbeten an

H vte gr Märkerstratze 7

Ein Tischler
Schlesier Bau und Möbelarbeiter sucht

sofort dauernde Beschäftigung Werthe Adr
werden bis 27 d M an Hrn Ed Helbig
Wettin a S erbeten SIN

uutsr vonIck Lsrlin unär1 Violinvirtuosin lws WieuLzMxdvrüs äur Leetlivvell aus vrxiiöus u üuriäios v Ilil tln
Violilleoueert ir 8 v 8xolir v lxi ivK I ruu uuä
Lritltins Lolostüolvö v u Vivuxtvinps

ummsiirts a 3 bgi Hgriii AI üi tlvrHullummsrirtö a 2 oststrAS8ö 9

1 möbl Zimmer im Königs gesucht Off
mit Preisangabe A F 120 Exped d Bl

Ein junges Mädchen sucht sofort oder zum
i Januar Dienst Oberglaucha 11 i L

Ein anst Mädchen sucht Logis Zu erfr
Weidenplan 15 im Laden

N Recht braucht Mädchen v L m
W mehrj Att s sof n 1 Dez Stelle
D durch Frau Trödel 9

Eine geübte Plätterin emps sich d geehrt
Herrsch in und außer dem Hause Zu ersr

Klausthorstraße 15 bei Thielemann
Zu vermietheu

1 schöner Laden mit Stube
1 Werkstatt mit Wohnung Geiststraße 58

gegenüber der Breitestraße

Wer reparirt und frischt auf Wachfirte
Puppen Blechspielzeug Metallwaaren
und dergl Adressen sind unter M N
222 niederzulegen in der Exped d BlS MU Wö M lsmk öle

Wohnung 42 H zu vermiethen Karlstr 1 stände zu vermiethen Gartenp in der 3 s 108 sokort oäkr Hall Turn Berein
Montaas und Donnerstags Uebung

Wohnung 56 H zu vermiethen
Wettinerstr 5 Näheres Karlstraße 1

Wuchererstraße 4 eine Wohnung zu 360 sMtsr M bin rud vsrmiötliön
per sofort oder Januar u eine Wohnung zu Miisres ueus kromsv äs 9 I

2 St 3 K Küche und nöth Zubehör sof
zu vermiethen und Neujahr zu beziehen

Königstraße 15 part Eing Landwehrstr

345 zu Ostern zu vermiethen Werkstatt mit Wohnung auch für Tischler Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines Mannes

sage Allen für die mir und der Familie be
wiesene Theilnahme innigsten Dank

Wittwe Bertha Steppiu
nebst Familie

Frdl Wohnung zu 46 A v Spitze 33 sofort oder später eine Wohnung für 38 H
In Giebichenstein Trothaerstr 13 ist eine M Neujahr Geiststraße 491 Wohnung Stube 1 K K 60 H

l Wohnung Stube 2 K K 70 A
1 Januar zu vermiethen Sophienstraße 1

Wohnung part zum 1 Januar zu vermie Möbl Zimmer mit Bett per 1 Dezember
then Preis 150 M oder später zu vermiethen

H Spelling Handelsgärtner Merseburgerstraße 42
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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